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AZ L-15.431-01.04/639 

ANTRAG Nr. 32/17 

nach § 17 GeschO 

 

Betr.: Finanzielle Unterstützung für Initiativen und Einrichtungen gegen Prostitution 

Eingebracht in die Sitzung der 15. Landessynode am       

A. Beschluss vom       

  Verweisung an       
 
B. Beschluss vom       

  Annahme: 

  einstimmig  

  mit Mehrheit 

  bei       Jastimmen,       Neinstimmen,       Enthaltungen 

  Ablehnung 

C. Antrag zurückgezogen 
am       

 

 
Die Landessynode möge beschließen:  
 

Der Oberkirchenrat wird gebeten, die schon in Württemberg bestehenden Initiativen bzw. Institutionen 
wie die Mitternachtsmission Heilbronn, der Verein für internationale Jugendarbeit, das FIZ (Frauenin-
formationszentrum), das Café Strichpunkt und das Hoffnungshaus des Evangelischen Gemein-
schaftsverband Württemberg (Die Apis) auszubauen. 
 
Die Mitternachtsmission und das FIZ erhalten zur Zeit 25 000 € pro Jahr an landeskirchlichem Zu-
schuss. Das Hoffnungshaus finanziert sich bisher allein aus Spenden. 
 
Jede dieser Einrichtungen soll in Zukunft z. B. 50 000 € pro Jahr Zuschuss erhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stuttgart, 26. Juni 2017 
 
1. Franziska Stocker-Schwarz 2. Dorothee Knappenberger 3. Renate Wittlinger 

Angelika Klingel Ruth Bauer Ute Mayer 
Anja Holland Beate Keller Martin Allmendinger 
Peter Schaal-Ahlers Andrea Bleher  
   

 

 


